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unsere
Leserumfrage
Freiheit im Altersheim
H«/ unsere Leserum/rage zu rf/esem F/zema
er/n'e/fen wz> versc/u'et/ene rln/worïen —
au/ZaZ/enderwe/se aber mc/zt von H/ters/zez'm-

znsflssen se/èsï, sondern von Lenzen, r/ze

src/z m/t z'/znerz besc/zä/t/gen. Haben sz'c/z e/z'e

Pensionäre wo/z/ sc/zon so z'n das Genze/n-
sc/za/ts/eben e/nge/wgt, z/ass s/e nzc/zZs me/zr

zzz ändern wzznsc/zen, oder /ürc/zten s/e szc/z

vor z/er He/m/eztzmg? Oder kennen S/e e/n-
/zzc/z z//e «Zez't/zzpe» noc/z nzc/zz? Fez/.

Zu starre Besuchszeiten
Unsere stark gehbehinderte und deshalb

pflegebedürftige 87jährige Mutter bewohnt
ein Einzelzimmer in einem Altersheim und
wartet immer sehnlich auf unsere Besuche.
Wir alle, Kinder und Enkel, wohnen in der

ganzen Schweiz verstreut und sind berufs-
tätig. Die Besuchszeit ist im Heim auf 14—
16 Uhr täglich festgelegt und wenn wir dann
vielleicht um 16.10 noch bei unserer Mutter
sitzen, so werden wir vom Pflegepersonal
recht lieblos hinauskomplimentiert. Dies ver-
stehen wir und die alte Frau einfach nicht:
Gibt es in anderen Heimen nicht flexiblere
Lösungen? Frau H. B. zzz M.

Der Balkon fehlt!
Ich besuche hin und wieder hochbetagte
Pensionärinnen, die im ganzen in ihrer Kol-
lektivunterkunft zufrieden, ja sogar recht
glücklich sind. Sehr einengend wird in einem
Altersheim jedoch das Fehlen von Baikonen
empfunden. Geistig regsame Menschen sind

— so paradox dies scheinen mag —• biswei-
len recht gerne allein mit ihren Gedanken,
Problemen und Büchern, möchten aber

gleichzeitig an warmen Tagen die köstlichen
Stunden ihrer stillen Beschäftigungen an
frischer Luft verbringen. Frau S. M. z'n Z.

Zu frühe Essenszeiten

Bewegungstüchtige Bejahrte, die gerne et-
was ausgedehnte Abstecher oder zeitrau-
bende Besorgungen in der Stadt (zum Zahn-
arzt, Arzt oder Einkäufen) unternehmen,

finden die Vor- und Nachmittagsstunden bis
zum früh angesetzten Essen einfach zu knapp
und müssen sich dann auswärts verköstigen
— für finanziell Schwache eine Zumutung.

Fr/. O. G. z'n H.

Duschen und Miniaturküche erwünscht
Viele ältere Insassen wünschen sich — ne-
ben den Badegelegenheiten — eigene Du-
sehen! Sie, die noch gerne Besuch empfan-
gen, wären auch glücklich über eine prak-
tische Teeküche mit kleinen Geschirr-, Vor-
rats- und Kühlschrankabteilen.
Die Verpflegung finden manche zu kalo-
rienreich und eine ganze Anzahl der Pen-
sionäre haben sich in den letzten Jahren et-
liehe Pfund Uebergewicht zugelegt. GLF

Die Stimme einer Heimleiterin
Zzz unserer Um/rage bat s/c/z azze/z eine be-
wä/zrte He/mZe/terzn geäussert, r/ze manc/ze
der vor/zer/gen Fragen sc/zon beantwortet:
Nach der Fernsehsendung «Ein Tag im AI-
tersheim Hochweid» erhielt die Heimleitung
verschiedene Zuschriften, in denen die Un-
beschwertheit und Freiheit in diesem Heim
bewundert wurden. Als //azz.s?nzztrer dieses

Altersheimes, die nach Formen des Mit-
spracherechts und der Mitbestimmung für
die Pensionäre sucht, möchte ich aus mei-
ner Sicht einige Gedanken zum Thema äus-

sern:
Wir unterscheiden zwischen Siedlung, AI-
tersheim und Pflegeheim. Haben der Senior
oder seine Angehörigen das richtige Heim
gewählt? Es darf nämlich später nicht das

Haus verantwortlich gemacht werden für
Leistungen, die es gar nicht erbringen kann
und die nicht in seinen Aufgabenkreis fal-
len. Zum Eintritt ins Altersheim entschliesst
man sich meistens aus gesundheitlichen
Gründen — so gehört eine geistig und kör-
perlich schwer altersveränderte Person z. B.
von Anfang an in ein Pflegeheim mit ent-
sprechender Betreuung. Diese ist nur mög-
lieh durch eine straffe Organisation, die in
diesem Falle akzeptiert werden muss. Die
Bedürfnisse richten sich nach den baulichen



Gegebenheiten und nach der Grösse des

Heims, sowie nach den Möglichkeiten von
Personal und Finanzen.
Ich möchte noch auf verschiedene — immer
wiederkehrende Probleme näher eingehen:
Fismyzehe«: Die drei Hauptmahlzeiten sind
bei uns feststehend und auf den Autobus-
fahrplan abgestimmt. Wir verschieben die
Zeiten grundsätzlich nie, da sie sich als Fix-
punkte im Tagesablauf auch bei sehr ver-
gesslichen Pensionären einprägen. Um die
Menuwünsche kennen zu lernen, haben wir
einen anonymen Wunschkasten eingerichtet,
der rege benützt wird.
H //gemeines Zusammen/eben: Glücklicher-
weise sind in unserem Heim nur Einerzim-
mer oder Ehepaar-Appartements vorhanden,
so dass jeder sein Reich weitgehend selbst

gestalten und seine intimsten Eigenheiten
beibehalten kann. Die Postverteilung wickelt
sich über eine Briefkastenanlage ab und ein

Passe-partout ermöglicht allen Bewohnern
ein unbehindertes Ein- und Ausgehen.

ßetrenung: Ist der Betagte nicht mehr fähig,
sich um die ihm überlassenen Aufgaben zu
kümmern, so muss er eingehend betreut
werden. Er kann seinen Zustand dann meist
nicht mehr voll erkennen und beschwert
sich gerne über Bevormundung.
Wir möchten uns zwar um der Eigenstän-
digkeit der Senioren willen nicht einmischen,
doch sind wir aus menschlichen und auf-
tragsmässigen Gründen für das Wohlerge-
hen dieser alten Menschen verantwortlich.

Schwester f/e/r//

Der Pro Senectute-Ferienwitz

Eine Hostess war mit ihren «Schäfchen»
nach Jugoslawien gefahren, wo in der Ho-
telhalle gross und unübersehbar das Por-
trait von Staatschef Tito hing. Beim Nacht-
essen fragte eine der Seniorinnen: «Sie, das

isch doch gwüss der Herr Kuoni?»

Kräuterprodukte für Ihr Wohlbefinden

1
Das ideale
LS-Kräuterbad
mit

Arnika
Es enthält ausser Arnika die
wertvollen Wirkstoffe von
Enzian, Heublume, Melisse,
Rosmarin, Speik, Schafgarbe,
Wacholder und Zwergkiefer.
Angenehm duftend, herrlich
erfrischend, regt es die Durch-
blutung der Haut an, und ein
besonderer Zusatz macht sie
geschmeidig!

Versuchen Sie es!
500 ml/30 Bäder Fr. 14:50

1000 ml/60 Bäder Fr. 25.-
Duopack 2 x 1000 ml Fr. 50.-
Bestellungen mit dem Vermerk
«Kneipp» erhalten folgende Rabatte:
Bei 500 ml Fr. 1.—
Bei 1000 ml Fr. 2.— und
pro Duopack Fr. 5.-

2Jederzeit
frisch mit dem
wohl-
riechenden
LS Eau de Cologne
Ausgiebige Originalflasche Fr. 12.50

Zu jeder Flasche erhalten Sie

gratis
einen hübschen Taschen-
Zerstäuber.

Bestellungen im Inland werden
Ihnen portofrei zugestellt
durch Direktversand:

LS-Labor
Postfach 121
8029 Zürich

3Neu:
LS-Kräuter-
baisam mit

Kamille
Extrakte aus Kamille, Johannis-
kraut, Huftlattich, Schafgarbe,
Salbei und Stiefmütterchen
werden mit hautpflegenden,
kostbaren Naturprodukten
zu diesem milden Kräuter-
baisam verarbeitet.

LS-Kräuterbalsam
die ideale Ganz-
körperpflege,
speziell auch nach
dem Bad
Sparflasche Fr. 10.80
Einführungsrabatt:
Bei Bestellungen zusammen mit
anderen LS-Produkten Fr. 1.— Rabatt!
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